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Bestehendes neu lesen

Seit Ende des neunzehnten Jahrhunderts nehmen 
die Alpen in der europäischen Freizeit- und 
Erholungslandschaft eine wichtige Position ein. Von der 
wilden Naturlandschaft im Herzen Europas entwickelten 
sie sich zu einem der wichtigsten touristischen Reiseziele 
der Welt.
Das Sonnenplateau ist Nutznießer dieser Entwicklung. 
Die große Auswahl an Freizeitaktivitäten und die 
Besucherzahlen haben die Orte Serfaus-Fiss-Ladis 
in einen “elastischen Park” verwandelt, der sich, je 
nach Saison, ausdehnt oder zusammenzieht. Diese 
Eigenschaft kann mit herkömlichen Raumbegriffen 
schwer beschrieben werden; sie entsteht durch den 
ständigen Wechsel von Ballungen von Menschen mit 
sehr spezifischem sozialem Auftreten. Im Winter und 
Sommer bevölkern die ski- oder wanderbegeisterten 
Massen den hochalpinen Raum, wodurch sich die 
Siedlungsräume ausdehnen. In den Zwischensaisonen, 
wenn die Besucherzahl abnimmt, schrumpft die Intensität 
der Raumnutzung auf die bestehenden Ortsräume 
zurück. Neue, meist großflächige und ortsräumlich 
undefinierte Orte des Austausches entstehen.

Identiät schaffen

Das bestehende Parkgaragendach wird zum Terminal 
mit Aufenthaltsqualität ausgebaut und definiert 
damit die Eingangsituation neu. Die landschaftliche 
Torsitution wird inszeniert und mit der Gestaltung 
des Foyerbereiches als Platz, der Rolltreppe und dem 
Netzdach als Teil des Lichtraumes verstärkt. 

Die Vorreiterrolle von Serfaus als verkehrsberuhigter 
Ort wird mit einem neuen Ortsraum des Austausches 
weitergeschrieben der die hohen saisonalen Frequenzen 
aufnehmen kann. 
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Platzgestaltung Foyer 1:200
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Lageplan Zukunftsbild  M 1:500
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Ortsraumerweiterung

Die Welcome-Zone als ortsräumliches Foyer für 
Serfaus bildet die fußläufige Verbindung zur 
Dorfbahn und dem Erschließungsring. Die große 
Parkplatzfläche wird in Zonen eingeteilt und 
nimmt die Entwicklung in Etappen vorweg. Der 
Erschließungsring bildet die Grundstruktur für die 
Entwicklung mit überörtlichen Funktionen und bildet 
den Abschluß zur Landschaft. Eine erste Etappe könnte  
das Freizeitzentrum ergänzt mit Dienstleistung und 
Gesundheit. Die notwendingen Parkplatzflächen 
werden in einem darunterliegenden Parkdeck 
organisiert. Die Parkplatzfläche im Kernbereich 
wied als multifunktionaler Veranstaltungsbereich 
mehrfachgenutzt und kann in einer weitere Etappe 
mit einem Saal ergänzt werden.
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Platzgestaltung Foyer   M 1:200

Schnitt AA Welcome-Terminal   M 1:200
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